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I . Gericht! Proclam. und Pubttcat.
ist nunmehro Terminus zur Vergantung oder Löse des MichaelGorls

zu Bockhorn belesenen Concursgms auf den 29 . dieses MonathsJan .
^ beym neuenburgischen Landgericht anberahmet worden .

Weiland Johann Schröers Wittwe , zu Elsfleth , Gesche , hat ihre daselbst
belesene Köterey nebst Garten , auch Kirchen- und BeZräbnisstellen an

Johann Bartermann verkauft. Am 6. Febr . a . c. ist die Angabe be»

hiesigem Landgericht.
Weiland Fedde Peecksen zu Deedesdorf und dessen Bruders weiland Nickte»

Peecksen sind gewillet , nachfolgende zu dieser Erbschaft gehörige Im -

mobilstücke , entweder überhaupt oder auch Stückweise , am rz .Febr .
a .e. in Hermann Betjemanns Hause zu Deedesdorf öffentlich verkaufen

zu lassen , als : des weiland Fedde Peecksen in Deedesdorf belesenes

Wohnhaus und Hoff samt der Scheune und Backhaus , imgleichen

Kirche«- und BcMbnisstellen , die iysWestcn dabey belegene Wehre ,
B »ach
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nach Abgang des davon bereits afl den Organisten Petershagen verkauften Antheils .
; Jück -Osterhamm beyni Häufte - r Jück beym Wiemstorsser Wege bintordem Haufe.

'
4 c-n halb Jück der Sreinwarf . . .. < Jück PfluglanS der Kuhhamm .
e Juck der Orr Hamm . Ein kleines Stuck oder Kiel unterm Deiche.
4 Jück aus Meyhauser Felde. z ein halb Juck in den Mohrstücken .- Jück die Hellporte, g Jück die PusiBallie.
i Jück Pflugland bey der Karrenehe. Erlich « Reitufer,

am is . Fedr. ist die Angabe bey dem Lanbwührder Amtsgericht. .
II. Lours der Gelder und die Getreidepreist sind dem

vorigen gleich.
III . Privatsache .

Ls wird hierdurch bekannt gemacht , daß eines Sc^utzjudenSohn au- Altona der sich in der christlichen
Religion unterweisen lasset , und wegen seiner bisherige» Aufführung beglaubte Zeugnisse von
Beamten und Predigern aus hiesige » Landen in Händen hat , allhier im Lanzenunterrichtenwill,und keine Bezahlung «her verlanget , bevor di« Scholar«» gut zugenomnmi habt». '
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* * *
Die . .

H - chedelgebohme Jungfer'
Jungfer

Louise Sophie Hagen aus Copenhagen*
bewiilkommten

bey ihrem Eintritt in die Deutsche Gesellschaft zu Göttingen
die ordentlichen Mitglieder derselben

durch
Johann Friedrich Rauchfuß .

^ «glückt , wer ftine Gaben nicht ungenützt vergrabt,
Durch Witz , Verstand und Lugend sich zu erhebe« strebt .

Die .Kraft , so uns »erlich» , den Künsten nachzugehen,
Last sich durch d«r Gebrauch in seiner Schönheit sehen .
Der in des GlückÄ nicht würdig , der « hat und dock nicht nützt,
Unfl. stets in seigcr'Lragheit des Lebens Kraft verschwitzt.
Ein Weiser suchet früh das grosse Ziel zu finden,
Wozu ihn Stand , Geschlecht, Lri «b und Beruf verbinde« :
w 'd seitm wirds geschehe « , daß ihm der Wunsch miSlingt,
Den Endzweck zu erlangen , nachdem sein Eifer ringt.Wie oft .besitzt man nicht die allerschönsten Gaben,
DcS Glucks sich zu erfreu» , so man sich wünscht zu habe« :
Allein man scheut die Mittel , uns eckelt vor der Muh , - . .Man sieht es , seufzt und wünschet, und doch erlangt man< nie.Der Vorzug , welcher uns von der Natur gegeben, . .Wird freventlich entehrt,. . ist ohne Kraft und Lebt», '
Wenn wir ihn nicht empfinden; sa er wird nicht gesehnsWen» wir ihn nichtvergrößern und täglich mehh erhöh «.f. . i üEin Thor verschmäht die Höh , die evMeisen könnte,Wenn er für den Besitz mit wahrem Eifer brinntr .* Zu SlSfleth br» dem Herrn IuftitzrathMerezieu . Der
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Dp Menschheit achte Grösse bleibt nie dem Blick versteckt ,
Der aller Klugen Neugier zu der Rekvimdruug weckt .
Sie sehe» ihre Pracht , und jeder must sie schätzen ;
Und wer ist Ktzu genug , dieselben zu verletze» ?
Sie ist der Unschuld ähnlich , die ihre» Feind erblickt,
Und , stoltz aus ihre Starke , nicht zittert , nicht erschrikt »
Sie trotzet seiner Wuth , die ihr zu fthaden dräuet,
Weil ihr der Sieg gewiß , den sie sich prophezehet.
Sprecht , was ihr wollt , ihr Spötter , der Satz bleibt «Mg wahr :
Der Künste Lohn und Schimmer bleibt niemals unsichtbar .

O Freundin , die so früh die Wahrheit eingesehen,
Daß Lugend , Witz und Geist die Menschlichkeit erhöhen,
Dein Beyspiel zeigt , daß niemand , den Kunst und Eifer treibt,
Durch Kunst sich zu erhöhen , in dem Verborgnen bleibt .
Kaum stillste der Ruf die rege Neubegierde,
Daß einst dein Fleis gewiß das Lob erreichen wurde ,
Dass Witz und Tugend krönet , die edle Dichtkuirst schmückt;
So würden wie von ihm und deinem Werth entzückt-
Wir sahen nicht sobald das erste deiner Lieder,
So zehlten wir dich schon mit unter unsre Glieder;
Und jeder schätzt« dich des Beyfalls völlig werG
Mit dem dich jeder Kenner und .unser Chor verehrt.
L laß dich unsre Wahl beständig ckehr belebe»,
Durch ungestörten Lenst der Dichtkunst nachzustrebe».
Zeig ferner deinen Eifee-uod deines Witzes Kraft ,
Des muntern Geistes Starke , de» Trieb zur Wissenschaft.
Bestärk auch du de» Ruhm , daß unser Musenord««
Durch kluger Schönen Fleis bisher mit groß geworden .
Schon schicket sich di« Dichtkunst aus deinen Lorbeerschmuck.
Eil , Freundin, ' ihn zu haben , belebt dich Math genug.
Die Ahndung sagt uns schon , es wird gewiß geschehen,
Daß wir dich bald so groß , als unsre Lurken sehe».

Fortsetzung der Verzeichnis der in beyden Grafschaften Gebohr'
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